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NACHRICHTEN AUS SüDTINOL

$chwanzenstein-Plratensender beschlagnahmt
Bezirksrichter Dr. G. Bisignano ließ an im Bau befindlicher Anlage $legel anbringen

Gestern setzte der Brunecker Bezirksrichter Dr. Gittseppe Bisignano dem
il!eg:!en Trei.ben am Schrtarzenstein, wo in den letzten Wochen und Tagen in aller
Eile ein zweitcr Sender aufgebaut, aber noch nicht fertiggestel?t wurde, vorerst
ein Ende: Er ließ ttic im Barr befinelliche Anlage versiegeln, d. h- er beschlagnahrnte
sie: Nirht von der richterlichen Maßnairme betroffen ist der im Frühsommcr
ersfe!lte Sender am Schwarrcttstein, für den immerhin auf entsprechende Ansu'
ehen behrirdliche Genehmigtlngen erteilt u'orden sind, wobei nach wie vor die
tsaueinstellungsverfügung durch die Landesbehörde und die Einleitung des
Ahbruehlerfahrens als letrte ftIaßnahwlen u'irksam uerden solltea. Der im Fruh'
!vt: t f !rc. '  r i ,ü . . i i i l i l . ; i  i j ic i t fÜlul i"  e,.sl .cl i re b€lt{ ier tv{,! ' rr iais t iadio Bal 'ar i t ,  nttn
Radio M 1) ist str:rfrechrlich vorerst rnit dem Gcsetz wohl nicht in Kocllikt
gckommcn, die. provisorische Gcnehmigung (widerrechtlich von der Gerneinde
Ahmtal ertcilt) für die Versuchsserrdealrllate läuft Ende Ohtober l9E3 aus. Keine
Gnlgßnfrist gibt es aber für die in Piratenart am Schwarzenstein vermutlich von
Ra.dio tsrcnner und Radio IiTI vorangetrißbene z*'eite Anlage: Die Finanzer
erschienen gestern am Gletschergipfel und brachten die Siegel an-

Die Geschichte des ersten von ,,Huber
Electronik" gebauten Senders ist inzwi-
schen hinlänglich be'kannt. Sicher wur-
dcn hier seitens der Gemeinde Ahrntal
mit der Ausstel lung einer provisori-
schen Baugenehmigung Fehier began-
gen, dre sie ein zweites Mal nicht meltr
rnachen u'ollte. Und so rvurde denn auch
Arrzeige beim Rrunecker Bezirksrtchter
erstattet.  als bekannt wurde, daß ein
zweiter Sender, diesmal ohne jegliche
Beu'illigung irgendu'elcher Amtt-r sechs
Meter von der österreichiscben Grenze,
aber auf Gebiet der Gemeinde Ahrntal
gcbaut wurde.

Seit letz-ter Woche flogen l'Iubschrau-
ber tJer ,.Eiilonrbarc)a" fast Tag für Tag
zrrrn Schrvarzenstein, wo ein grandioser
Überrfiiil ganz besondcrer ̂ rt stattfand.
Zunächst hatte nlan die gesamte Aktion
so gestartet, daIJ man möglichst spät
oder erst bei geschaffenen Tatsachen
arrfrrierksam werden sollte. So über-
nachtr-te der Bautrunp de'r bislang noch
nicht genau ausgefcrscl: ten Auftragge-
bcr  c i * ; '  a lch t  in  j c r  S , .  l l i ' ;a r : rc : ' : : ! ' - ' i n

hütte, sondern biwakierte teils rm wet-
terfesten Zelt unterhalb de's Gipfels bzwi
srrchte auf einer anderen Hütte Schutz
vor den Unbiiden des Wetters. Am Don-
nerstäg L'tzter lVoche unternahm Brun-
ecks Bezirksrichter l)r. Giuseppe Bisi-
gnano einen Lokalaugetrschein am
Schwarzenstein, doch konnte die ge-
samte Situation nur aus der Luft beob-
a( htet \r , 'erden, da ein Niedergehen des
llelikopters wegen des Nebels am vorge-
sehc'nen Landeplatz nicht möglich war.
Zu diescm Zeitpurrkt gab es bere.its alle
erdenklichen Einstellungsverfügungen
durch die Genreinde- und die Landesbe-
hördc.n. Trotzdem wurde am Schwar-
zenstein rnunter rveitergearbeitet, weil
die wirtschaftlichen Interessen offen-
sichtlich grölJer sind, als man es sich

vorstellen kann. Die am 9. September
erlassene Baueinstellungsverfügung
blieb wirkungslos.

B0 Meter *'estlich der Anlage von Ra-
dio M I und etwa 50 Meter unter rlem
Schwarzensteingipfel (3368 m) lagerten
in der letzten Woche bereits die Contai-
ner für die f)ieselaggregate;.auch die
Fundamente für die Sendeantennen wa-
ren vorbereitet. So wie die Arbeiten lie-
fen. mit fast täglich sechs bis acht Arbei-
tcrn vor Ort, mußte man zunächst mit
einer Fertigstellung der Piratenanlage
noch in der letzten Woche rechnen; der
\4'ettersturz machte einen Strich durch
die Rechnung.

Vorgehen konnten die ,,Piraten" vcr-
höltnismäßig unbeobachtet, da die
Schwarzensteinhütte inzwischen ge-
schlossen ist. Allerdings war da Bezirks-
richter Bisignano, welcher der Sache auf
den Grund gehen wollte. Hatte er in der
letzten Woche nieht landen . sondern nur
aus der Vogelperspektive Reobachtun-
gen anstel len und eine Dokumentation
.:,rri:;i:gc:: !:önnen, sc schjrkl,: er in die-
ser lVoche mehrmals die Carabinieri per
Helikopter zunr Gietscher. Am Montag-
vormittag u'eilten die Carabinieri von

Südtirol geht gegen
illegalen Sender vor

MLTNCHt ' lN i lX)Zr , tN  (L7 ,1 .
Kor i k t r l l cnz  von  , , l l a yc rn :1 "  pc l p t  mun l t ' r  w t ' i
Ier .  I )ot 'h wcrden einom Südt i r r r ler  I ' r ivut . .
senclc l  ,  der vt - . rmut l ich scine Programnrc
ni tch I lavern und östcrre ich ausst lahkrn
sol l t t ,  d ic Atherwel lcn abgt :sc l rn i t ten l ) i t '
S i idt i ro ler  Landesregierung ordnete, jc tzt
den Abbau einer i l legal  err ichtetcn l i t :ndcan-
lagc an,  doch dafür  dürf te es heuer schon zu
spät sein.  Die Anlagen stehen näml ich in
lll|00 Meter Höhe auf dem Schwarzenstein-
gletschet '  an der i ta l ienisch-österre ichischcn
Grernze.  ln d ieser Höhe beginnt  schon lang.
sarn dcr Wint t ' r ,  so daf3 wegcn der {or tge-
strhr i t tent .n ,J i :Lhreszei t  d io Anlargc nlcht  vor.
de m l ' rühsommer 1984 ont l i : rnt  wcrdon

Bruneck im Gi1:felgebiet, wo man sieben
Arbeiter überraschte; am Nachmitrag
folgte ein weiterer Fiug der Orcinungs-
hriter bzw. der'.lerichtspolizei. und dies-
mal konnte rnatr die ldentität aller beim
illegalen Bau Beschäftigten feststellen.
Man le$e ihnen nahe, ciie Bautäligkeit
einzustellen. A:n Mittwoch langten Hin-
r,r'eise ejr.. daß;illes rvie h!sher auf Honlr-
diuck rveiterir::f: Ern weiterer lakalau-
genschein besliitigte dies. Und so beauf-
tragte Bezilksrichter Dr. Giuseppe Bisr-
gnano die Män.rler der Finanzu'ache. ge-
nauer gesagt Cie Männer des Bergret-
tungsdienstes Cer Finanzrvache Send in
Taufers, Siegel am beschlagnahmrcn
Bau anzubringcn. Dies geschah gestern
am Vormittag. Unter l*itung von Mare-
sciallo Schett stiegen die Finarrzer sehr
früh auf und bfachten am illegaten Bau
die gorichtlichcn Siege! an, und zu'ar so,
daß ein lVeiterbauen ohne Erbrechen
der Siegel unrrröglich ist. Mit arrderen
Worten: Soltte dennoch weitergebaut
werden (auch gestern befanden sich acht
Arbeiter am Schwarzensteingipfell,
dann sind Verl:aftungen fällig.

Sobald die Ar.iftraggeber für den völlig
illegalen Bau ermit'relt sirrd. rvird gegen
diese strafrechtlich vorgegangen.

Mittwoch, 28. September 1983

AUGSBT'RGER ALLGEMEINE

kann. Hinter  der i l legalen Akt ion sol len di t
pr ivate n I ladiostat ioncn , ,Radio I l renncr '
und , , l ladio R' I I "  s tehen. Sobald die Auf t rag
gc'bol  del ' in i t iv  lcsts l .chen,  wol len r l ie  südt . i ro
lcr  I leh<irden gcgen s ie strafrecht l ich vorge
Ircrr .  Nr< hl  l r r ' ' l  rof f t 'n  von <len bt .hr i rc l l i r .hcn
Mr t l Jn . r h rne r r  i s t  d t . r  r r bc r r f a l l s  u r r l  dc r r .
Sc'hwarzenstein stehende Sender von . . l tadic
l \1 1" ,  f i i r  desse'n Betr ieb t ' ine prc i l , isor ischc.
( ienr. rhmigung ertc i l t  wurdc.

beschlagnahmt
B<rzen (lby) * Auf Anordnung ei-

nes südtiroler Bezirksrichters ist
irh Ahrrrta! an der i tal ienisch-
österreichischen Grenze ein im Bau
bcfindl ichcr Rundfunk-Se.nder be-
schlagnahmt worden, der vertnut-
l ich st ' inc Programme nach Öster-
reich und Bavern ausstrahlen soll-
te. Hintcr dcm i l legalen Rau, des-
sen Einstellunq schon vor zi:hn Ta-
gen von der Südtiroler Landcsre-
gierung crfolglos angt ordnet r.r'or-
den war. stehen nach Informatio-

I
I

I

nen vont
privaten
Brcnner"

Freitag vermutl ich die
Radio-Stationen ..Radro
und ,.Radio RTl".


